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Liebe Leserinnen und Leser,

Zahlen, Messungen, Statistiken
„Es gibt die Notlüge, die gemeine Lüge und die 
Statistik!“ Dieser Ausspruch, liebe Leserinnen 
und Leser, wird dem amerikanischen Autor Mark 
Twain zugeordnet. Tag für Tag werden wir in 
den Medien mit Statistiken zur politischen Stim-
mung, zur wirtschaftlichen Lage und zur Zufrie-
denheit in den verschiedensten Lebensbereichen 
mit Diagrammen und Verlaufskurven zugeschüt-
tet. Und nun auch noch die Umfrageergebnisse 
zur Akzeptanz unseres Gemeindebriefes! Wieviel 
Inhalt lässt sich überhaupt in Zahlen messen und 
ausdrücken?        
In biblischer Zeit steckte in Zahlen jede Menge 
Symbolik. Die 3, die 7 und die 12 galten als ma-
gische Zahlen. Heute ist unser Verhältnis zu Zah-
len nüchterner. Betrachten wir nur einmal unser 
Bruttoinlandsprodukt, also die Summe aller Wa-
ren und Dienstleistungen, die sich in Geldwert 
beziffern lassen. Dieses soll uns als Indikator 
für unseren Wohlstand dienen. Wo aber bleiben 
all die ehrenamtlich erbrachten Leistungen, die 
häusliche Care-Arbeit in der Familie, all die guten 
Taten, die nicht in gewerblicher Tätigkeit erbracht 
werden? 
Sie merken also, es gibt eine viel breitere Realität 
hinter Statistiken, als sich mit Zahlen ausdrücken 
lässt. Zahlen begrenzen! Aber Glaube kann mehr! 
Glaube hat das Potential, Grenzen zu sprengen, 
Freiräume des Geistes zu öffnen und Mut zu ma-
chen, das nicht Beweisbare für möglich zu halten. 
Trauen wir uns, über Gottes wunderbare Schöp-
fung zu staunen, gerade jetzt in dieser Jahreszeit 
im Wiedererwachen der Natur. Werden wir offen 
für die Osterbotschaft! 
Ich wünsche Ihnen auch im 
Namen der Redaktion, dass Sie 
das Frühjahr und die Osterzeit 
mit allen Sinnen aufnehmen 
und genießen können!

Ihre Hella Hartel
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Thema

Um die Größe des Kindes am Türrahmen zu mar-
kieren, war es in der Familie üblich, dass die 
Kinder sich mit dem Rücken zur Wand stellten. 
Füße zusammen, Fersen an der Wand! Dann wur-
de ein Buch flach auf den Kopf gelegt und eine 
Linie mit dem Datum direkt daneben notiert. Ob 
Messlatte oder Maßband, Personen- oder Küchen-
waage, Stoppuhr und Fieberthermometer: Es gibt 
verschiedene Messinstrumente, die helfen, die 
Länge, das Gewicht oder Temperaturen zu be-
stimmen. Doch lässt sich alles messen? Und wozu 
brauchen wir das überhaupt?
Wenn wir nicht messen, beispielsweise beim Bau 
von Häusern und Straßen, selbst beim Backen 
kann es böse Überraschungen geben. Messen 
heißt auch, zu prüfen, ob alles in Ordnung ist. 
Darum misst die Ärztin den Blutdruck und die 
Herzschlagfrequenz. Messen bedeutet, die Welt in 
Zahlen und mathematischen Größenordnungen 
zu erfassen. Doch wenn wir messen, sind wir 
schnell auch beim Vergleichen. Wer erhält wieviel 
Lohn am Ende des Monats? Wer ist erfolgreicher, 
schlauer oder schöner? Wem wird mehr Aufmerk-
samkeit geschenkt? Von dem dänischen Theolo-
gen und Philosoph Sören Kierkegaard stammt das 
Zitat: „Das Vergleichen ist das Ende des Glücks 
und der Anfang der Unzufriedenheit“. Tatsächlich 
kann der Vergleich mit anderen zu Neid, Unzu-
friedenheit und Streit führen. Die Bibel ermutigt 
deshalb, sich nicht mit anderen zu vergleichen, 
sondern das eigene Tun zu prüfen und sich an Je-

sus zu orientieren, um Demut, Dankbarkeit und 
Gottes Wege zu erkennen: „Vielmehr soll jeder 
sein eigenes Tun überprüfen! Dann kann er sich 
mit dem rühmen, was er selbst tut, und muss sich 
nicht mit anderen vergleichen.“ (Gal 6,4) 
Erfolg und Zufriedenheit lassen sich zwar durch 
Umfragen und Marktforschungsanalysen ermit-
teln, doch als Christen brauchen wir diesen Maß-
stäben nicht zu genügen. Am Ende zählen nicht 
unsere Werke, sondern die Liebe und 
Gnade Gottes. Es reicht, wenn wir 
Gottes Gebote im Alltag befol-
gen und im Leben wie im Ster-
ben auf Jesus Christus, unseren 
Herrn vertrauen.

Birgit Schneider

Alles messbar

„Vielmehr soll jeder sein 

eigenes Tun überprüfen! 

Dann kann er sich mit dem 

rühmen, was er selbst tut, und 

muss sich nicht mit anderen 

vergleichen.“(Gal 6,4)
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Fasten – Auf(er)stehen – begeistert –  
die lutherische Gemeinde von März bis Mai

➜ Vor 75 Jahren wurde unsere neue Kirche – noch ohne Turm – nach der 
Zerstörung des Vorgängerbaus im 2. Weltkrieg eingeweiht. Dieses Jubiläum begleitet 
uns das ganze Jahr über. Für jeden Monat gibt es ein Thema, das in Gruppen, auf 
Insta und in den Gottesdiensten 2go aufgenommen wird. Den Gottesdienst 2go gibt 
es weiterhin, er ist über den Newsletter oder direkt über die Homepage abrufbar, 
außerdem werden 50 Exemplare wöchentlich ausgetragen. Wer den Newsletter abon-
niert, bekommt außerdem die wichtigsten Gemeindeinfos der Woche.
 

➜ März: Fasten!  
Timo Benders und Pfarrerin Kersten laden ein zur Fasten-Gesprächsgruppe  
„Bibel & Seele“. Timo Benders beschäftigt sich seit längerer Zeit mit der Frage, wie 
wir in Krisenzeiten die Nerven behalten – Stichwort Resilienz. Dabei können die 
Gleichnisse Jesu ein Wegweiser sein. Termine Seite 15!
 

➜ Schon Ende März folgt eine Unterbrechung der Fastenzeit: am 29.03. 
versammelt sich die Gemeinde zum Frühlingsgrillen. Es beginnt mit dem Gottes-
dienst um 15.30 Uhr, danach sind Informationen aus Gemeindeleben und Kirchen-
vorstand geplant, und im Anschluss wird gegrillt. Ehrenamtliche, Spenderinnen 
und Spender erhalten eine besondere Einladung zu diesem kleinen Gemeindefest im 
Frühjahr!
 

➜ Auf(er)stehen!
Den Weg zur Auferstehung gehen wir vom Gründonnerstag bis zum Ostermontag. 
Manche können nur bei einzelnen Gottesdiensten dabei sein – und doch ist es ein 
gemeinsamer Weg durch mehrere Tage, ein Weg, den wir in der Nachfolge Jesu 
gehen. Vom ersten Abendmahl am Gründonnerstag, das wir mit der methodistischen 
Gemeinde zusammen gestalten, über den Tag der Kreuzigung bis zu den Feiern der 
Ostertage, die wir mit der Osternacht am Samstag um 22.30 Uhr beginnen.
 

... und der Mai? Begeistert! Weiterlesen auf S. 18 und 20!
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Vorschau | reformiert

➜ Neue Gottesdienststruktur

Seit Anfang 2026 bieten wir in der ev.-ref. Kirchengemeinde die abwechslungs-
reiche Gottesdienstlandschaft in neuem Rhythmus an. Je nach Sonntag ändert 
sich die Form, da es uns als Kirchengemeinde wichtig ist, dass wir unterschied-
liche Gottesdienstformen anbieten und die konkreten Lebenssituationen der 
Gottesdienstbesucher ernst nehmen. Die neue Struktur ermöglicht eine größere 
Klarheit bei der Vielfalt der gottesdienstlichen Angebote. 

➜ Passion und Ostern

Gründonnerstag Gottesdienst mit Tischabendmahl um 18.00 Uhr
Karfreitag Gottesdienst mit Abendmahl 10.00 Uhr
Ostersonntag Gottesdienst mit Osterfrühstück 10.00 Uhr
Ostermontag Gottesdienst mit Abendmahl in der Kapelle  
Schloß Iggenhausen, 10.00 Uhr

Wir feiern regelmäßig folgende Gottesdienste:

1. Sonntag – Gottesdienst mit Abendmahl
2. �Sonntag (gerade Monate, d.h. Februar, April, Juni, August, Oktober und Dezember) – 

Abendgottesdienst um 17.00 Uhr
2. �Sonntag (ungerade Monate, d.h. Januar, März, Mai, Juli, September, November) –  

Familienkirche
3. Sonntag – Gottesdienst mit Geburtstagsbrunch  
4. Sonntag – Gottesdienst mit Taufmöglichkeit
5. Sonntag – Kunst/Kultur/Film-Gottesdienst 

➜ Die Gottesdienste finden, mit Ausnahme des Abendgottesdienstes,  
jeweils um 10.00 Uhr in der Lagenser Marktkirche statt.

➜ Platz nehmen – Kreative Ideen gesucht!
 
Die Martin-Luther-Kirche und das Gemeindehaus werden seit einem Jahr von der 
Kita Maßbruch genutzt. Die Kirchenbänke wurden deshalb in einem großen Contai-
ner untergebracht. Nach dem Auszug der Kita planen wir das Gebäude variabel zu 
nutzen. Dazu gehört auch eine variable Bestuhlung, ähnlich wie in der Marktkirche. 
Das bedeutet, die meisten der jetzigen Kirchenbänke werden nicht mehr benötigt. 
Einige wollen wir gegen eine Spende abgeben. Vielleicht passt eine auf Ihre Terrasse 
oder in Ihr Esszimmer? Wir möchten einige Bänke als Baumbank und für den Ju-
gendbereich umgestalten. Welche kreative Idee haben Sie für eine weitere Nutzung? 
Wir freuen uns über Ihre Vorschläge unter kirchengemeinde@reformiert-lage.de
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➜ Kirchenmusik im Rückblick –  
Musik als Teil der Liturgie
Am zweiten Advent des vergangenen Jahres 
stand der Gottesdienst ganz im Zeichen der 
Musik: Mit der Messe solennelle von Charles 
Gounod erklangen die Gesänge des liturgischen 
Ordinariums nicht gesprochen oder gesungen 
von der Gemeinde, sondern als zusammenhän-
gende Messkomposition.
Diese Form ist etwas Besonderes: Die Messe war 
kein Konzert im Gottesdienst, sondern ersetzte 
die liturgischen Ordinariumsgesänge (Kyrie, 
Gloria, Sanctus, Agnus Dei). Musik und Liturgie 
bildeten eine Einheit – der Gottesdienst erhielt 
eine eigene musikalische Dramaturgie, die viele 
Zuhörer als ruhig, geschlossen und zugleich fest-
lich erlebt haben.
Die Rückmeldungen nach dem Gottesdienst 
waren durchweg positiv. Besonders hervorge-
hoben wurden die klare Struktur, die gute Ver-
ständlichkeit und die spürbare Konzentration 
im Raum. Musik wurde hier nicht als Unterbre-
chung wahrgenommen, sondern als tragender 
Bestandteil des Gottesdienstes.
Solche Projekte zeigen, was Kirchenmusik 
leisten kann, wenn sie bewusst liturgisch ge-
dacht wird. Sie leben jedoch davon, dass Men-
schen sich einbringen. Der Chor probt donners-
tags um 19.15  Uhr und freut sich über neue 
Sänger*innen. Auch wer noch keine Chorerfah-
rung hat oder nach längerer Pause wieder ein-
steigen möchte, ist ausdrücklich willkommen. 
Notenkenntnisse sind hilfreich, aber nicht Vo-
raussetzung – wichtig sind Freude am Singen 
und die Bereitschaft, sich auf gemeinsame 
musikalische Arbeit einzulassen.

➜ Offenes Singen –  
gemeinsam und ohne Verpflichtung
Einmal im Monat lädt die Kirchengemeinde zum 
Offenen Singen ein. Gesungen werden Lieder 
und gelegentlich ein Kanon – ganz ohne Lei-
stungsdruck und ohne feste Verpflichtung.
Das Offene Singen findet jeden zweiten Don-
nerstag im Monat um 18.30 Uhr statt. No-
tenkenntnisse oder Chorerfahrung sind nicht 
erforderlich. Entscheidend ist die Freude am ge-
meinsamen Singen. Die Teilnehmenden können 
die Lieder selbst auswählen. 
Das Angebot eignet sich auch gut als Schnupper-
stunde für die anschließende Chorprobe, die um 
19.15 Uhr beginnt. Wer neugierig ist, wie Chor-
arbeit aussieht, kann so unverbindlich hinein-
schnuppern. Einfach kommen und mitsingen.

➜ Posaunenchor –  
gemeinsam musizieren
Der Posaunenchor gestaltet regelmäßig Gottes-
dienste und Gemeindeveranstaltungen musika-
lisch mit. 
Die Proben finden dienstags um 19.15 Uhr 
statt. Willkommen sind alle interessierten 
Bläser*innen, unabhängig davon, ob sie bereits 
Erfahrung im Posaunenchor haben oder nach 
längerer Pause wieder einsteigen möchten.
Leihinstrumente stehen bei Bedarf zur Verfü-
gung, sodass eine Teilnahme auch ohne eigenes 
Instrument möglich ist. Wer Freude am Blas
instrument und am gemeinsamen Musizieren 
hat, ist herzlich eingeladen, unverbindlich vor-
beizukommen.
Bei Fragen oder zur Kontaktaufnahme wenden 
Sie sich gerne an Kantor Sebastian Steppeler.

6 Mitten im Leben  01 | 2026
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Kirchenmusik | reformiert

➜ Gioachino Rossini 
„Petite Messe Solennelle“ – großes Chorpro-
jekt der Kantorei 
Eigentlich hatte sich Gioachino Rossini mit sei-
nen 70 Jahren nur noch auf das Komponieren von 
hübschen Kleinigkeiten eingestellt. Auf Lieder 
und Klavierstücke, die er augenzwinkernd Sün-
den des Alters nannte. Doch so ganz konnte es der 
Schöpfer solcher Operncoups wie „Der Barbier 
von Sevilla“ nicht lassen. Und so setzte er sich 
1863 in Paris und im Auftrag eines Adligen an 
eine Messe, die von ihrem Titel her leicht in die 
Irre führt. Denn eine „Petite messe solennelle“, 
also eine „Kleine feierliche Messe“ ist dieses 
Werk für zwölf Stimmen, zwei Klaviere und ein 
Harmonium nur von der kammermusikalischen 
Besetzung her. Aber nicht nur mit seiner rund 
90-minütigen Spieldauer ist dieses Kirchenwerk 
alles andere als klein dimensioniert. Auch mu-
sikalisch spannte Rossini einen reichen und 
weiten Ausdrucksbogen, der von Bach-Bezügen 
bis hin zum italienischen Belcanto-Glanz reicht. 
Und während etwa das „Kyrie“ klassische Kon-
trapunktik aufweist, trägt das „Credo“ die leicht 
ironische Tempobezeichnung „Allegro cristino“. 
Mit seiner Mischung aus religiöser Einkehr und 
südländisch anmutender Leichtigkeit war dem 
strenggläubigen Rossini so ein Meisterwerk ge-
lungen, das sofort auch von Komponistengrößen 
gefeiert wurde!
Für Sie zum Mitsingen immer mittwochs bei 
unseren Kantoreiproben – einfach vorbei kom-
men! 19.30–21.30, Saal Gemeindehaus
Mit Konzerten in Schötmar (14.11.2026), Lemgo 
(15.11.), Steinheim (16.11.) und Lage (Buß- und 
Bettag 18.11., 19.00 Uhr) – ein gemeinsames 
Chorprojekt der Kantoreien Schötmar, Lemgo, 
Steinheim und Lage
Infos bei Kantorin Lea Marie Lenart, lea.lenart@
reformiert-lage.de, Tel. 0175/3338750

Foto Seite 7 Kantorei

➜ Pop-Chor New Voice
mittwochs 18.45 bis 19.30 Uhr,  
Gemeindehaus/Marktkirche
Neue geistliche Lieder, Worshipsongs, Popsongs 
und Lieder mit viel Spaß und Herz !
Wir singen bei der Konfirmation 24.4./25.4. (zu-
sammen mit Kantorei und den Konfi-Eltern) und 
beim Musikalischen Abendgottesdienst am 14.6. 
zusammen mit allen Chören. 
Die Konfi-Eltern-Proben finden am 18.3., 25.3., 
15.4. und 22.4. statt (18.45–20.00).

➜ Kinderchor Marktinis
Wir proben dienstags von 17.00 Uhr bis 17.45 
Uhr (für Kinder im Vor-/ Grundschulalter bis 5. 
Klasse) Kinderlieder im Saal des Gemeinde-
hauses. Wir gestalten die Familiengottesdienste 
und den Musikalischen Abendgottesdienst zu-
sammen mit allen Chören am 14.6., 17 Uhr mit!
SAVE THE DATE! Gemeinsames Kindermusical 
der christlichen Kirchen in Lage: Proben vom 
3. bis 6. Juni, Aufführung am 7. Juni im Gottes-
dienst um 11.00 Uhr in der katholischen Kirche 
St. Peter und Paul in der Schillerstraße.

➜ NEU! Jugendchor-Angebot!
Musik für die Jugendgottesdienste
Mittwochs 18.00 bis 18.45 Uhr, Gemeinde-
haus/ Marktkirche. Proben: 18.3. | 25.3. | 15.4. 
| 22.4. | 6.5. | 13.5. | 20.5. | 27.5.

➜ Musikalische Gottesdienste
Sonntag, 29. März, 10.00 Uhr: Gottesdienst 
Palmsonntag mit Kantorei
Sonntag, 14. Juni, 17.00 Uhr:  
Musikalischer Abendgottesdienst mit  
allen Chören der Gemeinde

➜ Musik zur Marktzeit
immer am 1. Freitag des Monats um 11.30 Uhr
6. März: Orgelmusik von Bach und Hesse mit 
Adam Lenart
3. April: entfällt (Karfreitag)
1. Mai: entfällt (Feiertag)
5. Juni: mit Doris und Stefan Kahle,  
Gesang/Klavier

7Mitten im Leben  01 | 2026
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Menschen in unseren Kirchengemeinden
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in unseren Gemeinden – 

Alexander Ottemeier

Menschen

„Ich bin ein Zahlenmensch“
... sagt Alexander Ottemeier. Seit 2 Jahren gehört er 
dem Kirchenvorstand der ev.-ref. Kirchengemeinde 
an. Nach seiner Ausbildung zum Bankkaufmann, einem 
Auslandsaufenthalt in den USA und einem Bachelor-
Abschluss in International Business Studies war und ist 
er für verschiedene Firmen in der Büroleitung tätig. Durch 
diesen beruflichen Hintergrund ist er zu einem wertvollen 
ehrenamtlichen Mitarbeiter im Finanzausschuss unserer 
Gemeinde geworden. 

Welche Rolle spielen Zahlen und Statistiken, wie 
prägen sie unsere Weltsicht?
Ganze Industrien befassen sich mit der Auswer-
tung von Wirtschaftsdaten. Unternehmen haben 
das Ziel, Gewinne zu maximieren. So können 
Trends ermittelt werden, wie sich Angebot und 
Nachfrage entwickeln, wo sich Einsparpotentiale 
ergeben. Hinter Zahlen und Statistiken vermuten 
wir Präzision, Nüchternheit und Unbestechlich-
keit. Aber Nüchternheit gerät schnell ins Wanken, 
wenn von Einsparpotentialen im Bereich des „Hu-
mankapitals“ die Rede ist.  Da geht es um Arbeits-
plätze und menschliche Schicksale.

Was ist anders in einer Kirchengemeinde?
Kirchengemeinden benötigen ein solides finan-
zielles Fundament, um handlungsfähig zu sein, 
aber sie müssen keine Gewinne erwirtschaften. 
Mein Interesse gilt den gewaltigen Zahlenbergen, 
die alljährlich im Haushaltsplan aufgelistet wer-
den. Für jedes Jahr wird ein Haushaltsplan über 
die erwarteten Einnahmen und Ausgaben erstellt. 
Wir streben an, diesen Haushaltsplan auch einzu-
halten. Auch wenn auf der Ausgabenseite die Ge-

hälter der hauptamtlichen Mitarbeiter den größten 
Posten ausmachen, kann qualifiziertes Personal 
in der Buchhaltung nicht hoch genug bewertet 
werden. 

Wo erreichen Zahlen die Grenzen ihrer Aussa-
gekraft?
Werfen wir nur einmal einen Blick auf die wert-
volle Arbeit der ehrenamtlich Mitarbeitenden. 
Deren Einsatz lässt sich nicht in Zahlen oder 
Geldwert beziffern. Dennoch tragen die Ehren-
amtlichen einen großen Teil zum Funktionieren 
der Gemeinde bei. Ein freundliches Betriebsklima, 
eine Atmosphäre von Angenommensein und Wär-
me, ganz einfach ein Klima der Menschlichkeit 
lässt sich nicht messen und in Zahlen ausdrücken. 
Mein Glaube und das Gefühl, in dieser Gemeinde 
gut aufgehoben zu sein, motivieren mich ständig 
aufs Neue, mich ehrenamtlich zu engagieren ...  
unentgeltlich und jenseits aller Messbarkeit.

Das Gespräch führte Hella Hartel
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Andacht

9

Welcher Maßstab?
100% wollen immer das Beste. Fast ebenso viele 
sind der Meinung, sie seien im Großen und 
Ganzen immer im Recht. Wann hat es eigentlich 
angefangen, dass zu jeder Frage blitzschnell eine 
Statistik vorliegt? Und – was sagt die wirklich 
aus? Ich mache selten bei Befragungen mit. Wenn 
ich es tue, komme ich oft an einen Punkt, an dem 
die Fragestellung nicht richtig passt, an dem ich 
„weder noch“ oder „sowohl als auch“ oder „noch 
ganz anders“ antworten möchte. 
Seit Jahrzehnten ist auch kirchliches Leben Ge-
genstand der Statistik. Immer öfter heißt es: Lohnt 
sich das? Interessanterweise wird nicht definiert, 
was „sich lohnen“ konkret heißt. 1 Jesus, 12 Jün-
ger, 1 Ende am Kreuz, 1 Auferstehung, 1 Pfingst-
fest. Sicher ist, dass da kein Business-Plan vorlag. 
Was nach Pfingsten in die Welt getragen wurde, 
stellte Maßstäbe in Frage und rief mit Jesu Worten 
dazu auf, ein Maß zu finden. „Verurteilt niemand, 
damit auch ihr nicht verurteilt werdet. Denn so, 
wie ihr über andere urteilt, werdet ihr selbst be-
urteilt werden, und mit dem Maß, das ihr bei an-
deren anlegt, werdet ihr selbst gemessen werden.“ 
(Mt. 7,1) „Richtet nicht, und ihr werdet nicht gerich-
tet werden. Verurteilt nicht, und ihr werdet nicht 
verurteilt werden. Sprecht frei, und ihr werdet frei-
gesprochen werden. Gebt, und es wird euch gege-
ben werden. Ein volles Maß wird man euch in den 
Schoß schütten, ein reichliches Maß, bis an den 
Rand gefüllt und überfließend. Denn das Maß, das 
ihr verwendet, wird auch bei euch verwendet wer-
den.« (Lk 6, 37 + 38) 
Jede Fastenzeit lädt dazu ein, die eigenen Maßstä-
be zu überprüfen. Welche meiner guten Absichten 
setze ich um? Welche Anstrengung lohnt sich? 
Wie ist meine, wie ist Ihre Definition vom „sich 

lohnen“? Welche Botschaft tragen wir in 
die Welt? Ich möchte mich diesen Fragen 

stellen und bin gespannt, ob wir auch 
gemeinsame Antworten finden. 

Renate Kersten

Andacht 
Kein Maß hat deine Gnad 

gekannt, hat in Geduld mit 

starker Hand durch Leid am 

Kreuz gelöst das Band,

das Adams Sünde um uns 

wand.  (Ev. Gesangbuch 92,2)
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Gottesdienste

Gottesdienste 

01. März/
Reminiszere

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, 
Prädikantin Sigrun Neuwerth

10.00 Uhr Marktkirche, Abendmahls-
gottesdienst, Pfarrerin Birgit Schneider

06. März 18.30 Uhr Weltgebetstag in der Markt-
kirche, ökumenisches Team

08. März/ 
Okuli

10.00 Uhr Gottesdienst,
Pfarrer i. R. Matthias Schmidt

10.00 Uhr Marktkirche, Familien
kirche, Gemeindepädagogin Daniela 
Stüker

15. März/ 
Lätare

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, 
Pfarrerin Renate Kersten

10.00 Uhr Gottesdienst mit Geburts-
tagsbrunch, Pfarrerin Birgit Schneider

22. März/ 
Judika

18.00 Uhr Taizégottesdienst,
Prädikantin Sigrun Neuwerth,  
Pfarrer i.R. Richard Krause,  
Bernd-Michael Pawellek

10.00 Uhr Marktkirche, Gottesdienst, 
Pfarrer Rudolf Westerheide

29. März/ 
Palmsonntag

15.30 Uhr Gottesdienst am Nachmittag, 
Pfarrerin Renate Kersten

10.00 Uhr Marktkirche, Gottesdienst, 
Pfarrer i. R. Rainer Stecker

02. April/ 
Gründonnerstag

19.00 Uhr Gottesdienst,  
Pfarrerin Renate Kersten und Team

18.00 Uhr Marktkirche, Gottesdienst 
mit Tischabendmahl, Pfarrerin Birgit 
Schneider

03. April/ 
Karfreitag

10.00 Uhr Gottesdienst,  
Prädikantin Sigrun Neuwerth

10.00 Uhr Marktkirche,  
Gottesdienst mit Abendmahl,  
Pfarrer Rudolf Westerheide

04. April/ 
Samstag

22.30 Uhr Osternacht, 
Pfarrerin Renate Kersten und Team

05. April/ 
Ostersonntag

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zu 
Ostern, Pfarrerin Renate Kersten

10.00 Uhr Marktkirche, Gottesdienst 
mit anschließendem Osterfrühstück, 
Pfarrerin Birgit Schneider

06. April/ 
Ostermontag

18.00 Uhr Abendandacht am Oster-
montag, Pfarrerin Renate Kersten

10.00 Uhr Schloss Iggenhausen, 
Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer 
Rudolf Westerheide

12. April/ 
Quasimodogeniti

18.00 Uhr Abendgottesdienst,  
Pfarrerin Renate Kersten

17.00 Uhr Marktkirche, Gemeinsamer 
Jugendgottesdienst, Gemeindepädago-
gin Daniela Stüker, Jugendreferentin 
Miriam Graf und Team

Datum
ev.-lutherische

Heilig-Geist-Kirche
am Sedanplatz

ev.-reformierte

Marktkirche
Marktplatz

In der Heilig-Geist-Kirche wird das Abendmahl mit Traubensaft gefeiert.
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Gottesdienste

Datum
ev.-lutherische

Heilig-Geist-Kirche
am Sedanplatz

ev.-reformierte

Marktkirche
Marktplatz

19. April/ 
Miserikordias 
Domini

10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer i. R. 
Richard Krause

10.00 Uhr Marktkirche, Gottesdienst 
mit Geburtstagsbrunch, Pfarrerin  
Birgit Schneider

24. April 18.00 Uhr Marktkirche, Abendmahls-
gottesdienst der Konfirmanden,  
Gemeindepädagogin Daniela Stüker 
und Pfarrerin Birgit Schneider

25. April 16.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zur 
Konfirmation I, Pfarrerin Renate Kersten 
und Jugendteam

15.00 Uhr Marktkirche, Konfirmation, 
Gemeindepädagogin Daniela Stüker 
und Pfarrerin Birgit Schneider

26. April 
Jubilate

10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst zur 
Konfirmation II, Pfarrerin Renate Kersten
und Jugendteam

10.00 Uhr Marktkirche Gottesdienst, 
Pfarrerin Birgit Schneider

03. Mai/ 
Kantate

18.00 Uhr Abendgottesdienst,
Prädikantin Sigrun Neuwerth 

10.00 Uhr Marktkirche Abendmahls-
gottesdienst, NN

10. Mai/  
Rogate

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, 
Pfarrerin Renate Kersten

10.00 Uhr Marktkirche Familienkirche, 
Gemeindepädagogin Daniela Stüker

14. Mai/Christi 
Himmelfahrt

11.00 Uhr Gottesdienst, Einladung in die meth. Kirche und ins Freilicht
museum in Detmold um 10.00 Uhr

17. Mai/ 
Exaudi

10.00 Uhr Gottesdienst,  
Pfarrer i.R. Richard Krause

10.00 Uhr Gottesdienst mit Geburts-
tagsbrunch, NN

18. Mai 18.00 Uhr Taizé-Gebet im Rahmen  
der Fasten- und Gebetswoche,  
Pfarrerin Renate Kersten und Team

24. Mai/ 
Pfingstsonntag

11.00 Uhr Gottesdienst für die ganze 
Gemeinde, Konfirmation und Taufe in 
der Gärtnerei Brüschke, Afrikastraße 
63 in Lage, Pfarrerin Renate Kersten

10.00 Uhr Marktkirche Gottesdienst, 
Pfarrer Rudolf Westerheide

25. Mai/ 
Pfingstmontag

11.00 Uhr Gottesdienst der ACK Lage, Ort wird noch bekannt gegeben

31. Mai/ 
Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Re-
nate Kersten

10.00 Uhr Marktkirche Gottesdienst, 
NN

Das ökumenische Friedensgebet der Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen (ACK) in Lage findet 
jeden Freitag um 12.00 Uhr in der Marktkirche statt.
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1414

Interessengruppen für Erwachsene 
Gesprächskreis um Bibel und Alltag
Jeden Dienstag 19.30–20.30 Uhr  
Gemeindehaus, Im Gerstkamp 4
Ausgewählte Bibeltexte werden besprochen. 
(Manfred Ehlenbröker, Tel. 0 52 32 – 6 85 81)

Stricktreff 
für alle, die stricken können oder es lernen wollen!
Alle 14 Tage, dienstags von 10.00–12.00 Uhr im  
Gemeindehaus
(Christa Sielemann, Tel. 0 52 32 – 6 32 87)

Fasten-Gesprächsgruppe „Bibel & Seele“
19.02. | 26.02. | 05.03. | 16.03. | 26.03.
18.00–19.30 Uhr im Gemeindehaus
(Leitung Timo Benders und Renate Kersten)

Kinder + Jugendliche
Spielkreis „Krümelkiste“
für Kinder ab 2 Jahren
Jeden Montag und Freitag, 9.00–11.45 Uhr
im Spielkeller des Gemeindehauses
(Desiree Neumann, Tel. 0151 – 16 51 63 49)

Jungschar „LuKiLa“
für Kinder von 6 bis 11 Jahren
Jeden Donnerstag von 16.00–17.30 Uhr
(außer in den Ferien)

im  Jugendkeller des Gemeindehauses 
(Miriam Graf, Tel. 0152 – 25 83 23 87)

T.A.G.
Teenkreis für 12–17-jährige
Jeden Donnerstag, 18.00–19.30 Uhr 
(außer in den Ferien)

im Jugendkeller Gemeindehaus
(Miriam Graf, Tel. 0152 – 25 83 23 87)

BibelBase +++ Neu! +++
Bibelkreis für 12–17-jährige
Alle 2 Wochen, 18.30–20.00 Uhr
Im Jugendkeller des Gemeindehauses
09.03. | 25.03. | 07.04. | 22.04. | 04.05. | 20.05.
(Jacky Demirbas, demirbas@lutherisch-lage.de)

Junge Erwachsene
BibelLounge +++ Neu! +++
Bibelkreis für junge Erwachsene 18–27 Jahren
Alle 2 Wochen, 19.00–20.30 Uhr 
Im Jugendkeller des Gemeindehauses
10.03. | 27.03. | 07.04. | 24.04. | 05.05. | 22.05.

Diakonisch-kirchliche Sozialarbeit
Treffpunkt Freundeskreis 
Jeden Dienstag und Freitag 18.00–20.30 Uhr 
(Gunnar Lüttmann, Tel. 0 52 32 – 6 18 27)

Senioren
Seniorengesprächskreis
Auf Wunsch Abholung mit Bulli durch Küsterin 
(bitte anrufen). Alle 14 Tage am Mittwoch 15.00–
16.45 Uhr im Gemeindehaus
11.03.	 Fit in den Frühling –  
	 Bewegung mit Dagmar Meierrieks
25.03.	� Nachlese zum Weltgebetstag aus Nigeria  

(Pfarrerin Renate Kersten)

08.04.	 Osterkaffee
22.04.	 Pfarrer Ulrich Wilkens zu Gast
06.05.	� „Und plötzlich ist nichts mehr wie es 

war“ – die Arbeit der Notfallseelsorge 
(Pfarrer i.R. Richard Krause)

20.05.	 Lukas, der Schöpfer des Kichenjahres  
	 (Pfarrerin Renate Kersten)

(Gisela Sprenger, Tel. 0 52 32 – 6 67 96)

Kirchcafé  
Treffen im Gemeindehaus 
3. Sonntag im Monat 14.30–17.00 Uhr 
15.03. | 19.04. | 17.05.
(Brigitte und Gunnar Lüttmann, Tel. 0 52 32 – 6 18 27)

Musik
Posaunenchor
Jeden Dienstag 19.15–20.45 Uhr  
im Gemeindehaus 
(Sebastian Steppeler, Tel. 0176 – 62 94 51 96)

Kirchenchor
Jeden Donnerstag 19.15–20.45 Uhr  
im Gemeindehaus
(Sebastian Steppeler, Tel. 0176 – 62 94 51 96)

Kreise & (evangelisch-lutherische Kirchengemeinde

NEU

NEU
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Frauen
Frauenkreis „Tea & More“
Montags, 14-tägig, 20.00–21.30 Uhr
(Termine und Infos bei Birgit Lechner,  
Tel. 052 32 – 92 05 48)

Frauenkreis
Letzter Dienstag im Monat, 18.30–20.00 Uhr
Gemeindehaus an der Marktkirche
(Hannelore Tilleke, Tel. 0 52 32 – 6 83 01)

Männer und Frauen
Trauercafé
Jeden zweiten Sonntag im Monat um 15.00 Uhr
Im Gemeindehaus an der Marktkirche.
(Ute Kiel, Tel. 0160 – 6 36 13 25)

Freundeskreis Suchtkrankenhilfe
Donnerstags, 20.00–22.00 Uhr (auch in den Ferien)

Gemeindehaus Marktkirche
(Gottfried Zimmek, Tel. 0 52 32 – 8 02 20 10 oder 
Edith Bögeholz, Tel. 0 52 32 – 6 10 09 oder  
Wolfgang Niebuhr, Tel. 0 52 61 – 7 11 19)

Leselust – Literaturkreis
Einmal im Monat dienstags, 19.30–21.00 Uhr, 
Gemeindehaus Marktkirche
Ein Abend für Menschen, die nicht nur Lust am 
Lesen haben, sondern auch mit anderen
darüber ins Gespräch kommen wollen.
(Sigrid Hochgreff, shochgreff@web.de)

DIY und Plotterliebe
Montags, 19.00 Uhr, Gemeindehaus Marktkirche
Weitere Infos bei Hannah Tschentscher  
(hannah.tschentscher@reformiert-lage.de)

Gemeindefrühstück 
Am letzten Mittwoch im Monat, an der  
Marktkirche, 09.00–11.00 Uhr
Anmeldungen erforderlich im Gemeindebüro,  
Tel. 0 52 32 – 32 81 oder bei der Küsterin Viktoria 
Kin, Tel. 0 52 32 – 6 68 22 oder Annerose Krüning, 
Tel. 0 52 32 – 6 14 57

Gemeindenachmittag
1. und 3. Mittwoch im Monat, 15.00–16.30 Uhr
Gemeindehaus Marktkirche
(Annerose Krüning, Tel. 0 52 32 – 6 14 57)

Offene Marktkirche
Freitags, 10.00–12.00 Uhr
ins Gespräch kommen bei Kaffee und Tee 

ZwischenMahlzeit 
Dienstags, 10.00–11.30 Uhr, offener Treff zu 
Kaffee und belegten Broten

Lagenser Mahlzeit
Freitags 12.00–13.30 Uhr

Musik
Kinderchor „Marktinis“  
(für Kinder im Vor-/Grundschulalter)
Dienstags, 17.00–17.45 Uhr
Gemeindehaus Marktkirche

Jugendchor „Young Voices“ (ab 12 J.)
mittwochs 18.00–18.45 Uhr (Gemeindehaus)  
Worship-Songs & eure Wunschlieder! 
Infos bei Lea Marie Lenart oder  
Gemeindepädagogin Daniela Stüker 

Pop-Chor „New Voice“ 
Pop, Gospel und Neue geistliche Lieder
mittwochs, 18.45–19.30 Uhr
Gemeindehaus Marktkirche, 

Kantorei
Mittwochs, 19.30–21.30 Uhr
Gemeindehaus Marktkirche

(Lea Marie Lenart, Tel. 0175 – 3 33 87 50)

Gruppen( evangelisch-reformierte Kirchengemeinde
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Kinder
Baby-Treff 
(kostenloser Eltern-Kind-Kreis 0–3 Jahre)
Dienstags und Donnerstags, 09.30 – 11.00 Uhr an 
der Marktkirche. Für frischgebackene Mütter 
und Väter mit Kindern von 0 bis 3 Jahren 
(Gemeindepädagogin Daniela Stücker,  
Tel. 0151 – 20 72 99 71)

Gemeinsam singen im Musikgarten für Kinder 
von 6 Monaten bis 3 Jahren
Dienstags, ab 15.00 Uhr und Mittwochs, 9.30 Uhr 
(mehrere Kurse), Gemeindehaus an der Markt
kirche. (Svea Probst, svea.probst@gmail.com oder  
0151 – 54 82 10 57)

In Kooperation mit der Ev. Familienbildung 
Lippe, Tel. 0 52 31 – 97 66 70, gibt es folgende 
Angebote:
Schritte ins Leben
Montags, von 15.30 – 17.00 Uhr
Gemeindehaus an der Marktkirche

Kinder +

➜ Mausi Markt ist außer Rand und Band
Auf dieser Doppelseite haben sich ganz viele 
Mausis versteckt – kannst du sie entdecken?
Zähl alle gezeichneten Mausis und komm zur 
Ostereiersuche am Ostersamstag, den 04.04. von 
14.00–16.00 Uhr!
Mit der richtigen Zahl bekommst du von 
Mausi Markt einen Osterhasen.

➜ „Trustfall“ –  
ein Gottesdienst für Junggebliebene
Im Lied „Trustfall“ von P!nk geht es um Ver-
trauen, Zweifel und den Mut, sich fallen 
zu lassen. Am 12.04. um 17.00 Uhr hören 
wir genau hin – in der Marktkirche.
Ein interaktiver Jugendgottesdienst zum 
Nachdenken, Mitsingen und Mitmachen 
wartet auf Euch!

 

 

➜ Familienkirche
Die Familienkirche ist unser 10.00 Uhr Mit-
mach-Gottesdienst für Kinder und Erwachse-
ne. An interaktiven Stationen basteln, spielen 
und entdecken wir gemeinsam den Glauben.  

Kunterbunt wie Gottes Welt
Am 08. März feiern wir einen fröhlichen Gottes-
dienst rund um das Thema Farben. Alle sind ein-
geladen, sich kunterbunt anzuziehen!

Danke, Mama!
In der Familienkirche am 10. Mai feiern wir alle 
Mütter mit Herz, Lachen und kleinen Überra-
schungen. An interaktiven Stationen können Groß 
und Klein zeigen, wie wertvoll Mamas sind. Denn 
Mamas sind die Besten.

Bild unten: Mama Verena und Tochter Mara – 
fester Bestandteil der Familienkirche

Familie

Bild oben: Ballontiere von Mausi 
Markt – Ostern 2025
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Konfirmation
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➜ KiBiWo in der Kita Maßbruch
Die Kita-Kinder können sich wieder auf eine KiBi-
Wo im März freuen. Die Mitarbeitenden der Kita 
und Daniela, die Gemeindepädagogin, sind schon 
in den Vorbereitungen für ein buntes Programm.
Die KiBiWo wird so geplant, dass alle Gruppen 
trotz räumlicher Trennung mitmachen können. 
Das gemeinsame Ergebnis wird in der Marktkir-
che zusammen sichtbar und gefeiert – wie zuletzt 
im Adventsgottesdienst der Kita. Herzliche Einla-
dung an alle, mitzufeiern und zu entdecken, wo-
mit sich die Kinder in diesen Tagen beschäftigt 
haben.
Abschlussgottesdienst am Donnerstag, den 
19.03. um 15.00 Uhr in der Marktkirche

Von links nach rechts, im Zickzack, wie sie auf 
dem Foto stehen: Milo Abeler, Emily Döring, Lene 
Echterling, Finn Elling, Klaas Elling, Fynn Linke, 
Julian Hülsiggensen, Paul Klose, Maxim Langolf, 
Anna Meier, Maximilian Reinert, Sina Rethmeier-
Bredenkötter, Lia Rösing, Leon Scharnowski, 
Jonathan Schildknecht, Fynn Schröder, Liam 
Schülke-Tonn, Hanna Wegner, Hanna Windmann, 
Matti Winter, Nico Wißmann

Der Konfirmandenjahrgang 25/26 ist geprägt von 
großem Engagement und einem besonderen Blick 
für die Menschen um ihn herum.
In vielen Projekten haben die Jugendlichen Ver-
antwortung übernommen und Nächstenliebe 
praktisch gelebt. Das hat diesen Jahrgang auf be-
sondere Weise verbunden und wachsen lassen. 
Am 25.04. um 15.00 Uhr feiern wir gemeinsam 
ihre Konfirmation.

 

 

➜

Bild unten: Der kleine Engel Gabriel aus dem 
Anspiel des Kita-Adventsgottesdienstes in der 
Marktkirche
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Konficastle

Konfi- & 
Teamertagebuch
 

                    2026

„Ey, Miriam – Noch 100 Tage!“ 
„Bis zu den Ferien? Bis zu einem Geburtstag?“ 
„Nein, dann ist endlich Konficastle!“

Ich erinnere mich noch gut an dieses Gespräch mit Jugendlichen aus dem Konfikurs. 
Die Vorfreude war groß und die 100 Tage schnell vorbei und so ging es los:
Vom 13. bis zum 15. Februar fuhr die Katechumenengruppe unserer Gemeinde nach 
Hardehausen zum Konficastle des CVJM Lippe.
Mit insgesamt elf lippischen Gemeinden wurde es ein sehr actionreiches Wochenende.
Es wurden eine Hausrallye gespielt, Worshipsongs gesungen, Andachten und ein 
Jugendgottesdienst gefeiert, Workshops angeboten und vieles mehr.
Das ganze Wochenende stand unter dem Thema „Echt. Stark. Geliebt.“ und war für 
alle Beteiligten eine spannende Erfahrung.
Wir fahren immer wieder gerne dorthin und freuen uns bereits auf das nächste Mal!
Das Konfiteam

Ende 2025 haben die Konfirmanden beider Jahrgänge das 
Gemeindeleben aktiv mitgestaltet. Die sechs Nachmittage 
des Kurrendesingens unter der Leitung von Pfarrer i.R. 
Richard Krause brachten viel Freude zu den besuchten Se-
nioren – und 900€ in die Gemeindekasse. Das hilft, unsere 
Freizeiten zu finanzieren!
 

Einmal im Monat ist TeamerTime. Das Konfi-Team trifft sich, wertet aus und plant. Die 
ersten Termine, bei denen beide Konfi-Gruppen parallel im Gemeindehaus sind, werden 
als positiv wahrgenommen, ebenso ein digitales Lernspiel, mit dem sich Konfi-Inhalte  
als Quiz gestalten lassen.
 
Während der Redaktionsphase des Gemeindebriefes herrscht Vorfreude auf die Freizei-
ten 2026, die zum Teil schon hinter uns liegen, wenn der Gemeindebrief erscheint: 23.–
25. Januar Berlin-Wochenende der „Ü18/U30“-Teamer, Konfi-Castle vom 13.–15.02., 
Abschlussfreizeit des Konfirmationsjahrgangs 2026 vom 19.–22. März.
 
Die Konfirmation verteilt sich in diesem Jahr auf drei Termine (siehe Gottesdienstplan). 
Auf diese Weise ist genug Zeit für alle Ideen und Wünsche, und die Gottesdienste wer-
den so auch für die interessant sein, die ohne familiären Anlass kommen und für die 
ganze Gemeinde stehen, die ihre mündigen Gemeindeglieder begrüßt.

So war's: 
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Inside: „Jungschar“ –  
Hi, wir stellen uns vor!
Wir sind die Kids der Jungschar! Jeden Donnerstag treffen wir 
uns von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr im Gemeindehaus der ev.–luth.  
Kirchengemeinde.
Für alle, die schon immer mal wissen wollten, was wir da so ma-
chen: Wir spielen gerne Spiele, schauen manchmal Filme und küm-
mern uns immer darum, dass die Fenster schön bunt aussehen. Wir 
machen Wettkämpfe und mögen Quiznachmittage.
Auf den Bildern habt ihr einen kleinen Einblick in un-
sere Schatzsuche, die wir in der letzten Jungschar ge-
macht haben.
Wenn ihr zwischen 6 und 11 Jahre alt seid, schaut doch 
gerne mal bei uns vorbei!
Bis dahin verabschieden wir uns mit dem traditio-
nellen Jungschargruß:
„Mit Jesus Christus mutig voran!“  Eure Jungscharkids

                    2026 Jungschar  Jugendkreis

Terminübersichten

In unserer Gemeinde starten zwei neue 
Bibelkreise, die Raum für Austausch, 
Fragen und gemeinsames Entdecken des 
Glaubens bieten, zugeschnitten auf unter-
schiedliche Lebensphasen.
Bibel Base richtet sich an Teenies im Al-
ter von 12 bis 17 Jahren. Hier geht es da-
rum, die Bibel kennenzulernen, Fragen zu 
stellen und den eigenen Glauben im Alltag 
zu entdecken. In lockerer Atmosphäre mit 

Gesprächen, Aktionen und lebensnahen Themen wollen wir gemeinsam eine gute 
Grundlage („Base“) für den Glauben legen. Bibel Base ist ein Ort, an dem man einfach 
so kommen darf, wie man ist.
Bibel Lounge ist das Angebot für junge Erwachsene zwischen 18 und 27 Jahren. Wie 
in einer Lounge soll hier Raum sein zum Ankommen, Austauschen und Auftanken. 
Gemeinsam lesen wir in der Bibel, sprechen über Glaubens- und Lebensfragen und 
teilen Gedanken aus Studium, Ausbildung, Beruf oder Alltag. Dabei steht der offene 
Dialog genauso im Mittelpunkt wie Gemeinschaft und gegenseitige Ermutigung.
Wir freuen uns sehr über diese beiden neuen Angebote und laden herzlich alle ein, 
die neugierig sind, Gemeinschaft suchen und Lust haben, sich mit der Bibel ausein-
anderzusetzen.

Bibel Base & Bibel Lounge

Bibelkreise
Zwei neue
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 ➜ Fasten- und Gebetswoche im Mai – Er kommt, wir warten!
 
Fasten im Mai? Ja, in Erwartung des Heiligen Geistes an Pfingsten! Start ist der La-
genser Lobpreisabend in der Evangelisch freikirchlichen Gemeinde (EFG), Schützen
straße 1, am 15. Mai um 19 Uhr. Bis zum 22. Mai werden die verschiedenen Gemein-
den zu Gebetsabenden und -nächten einladen. Am Pfingstmontag schließt die Woche 
mit einem gemeinsamen Gottesdienst der beteiligten Gemeinden. Die näheren Anga-
ben folgen auf Plakaten, Handzetteln und im Internet.

Zusammen arbeiten – zusammen feiern: 

➜ Infos:
Am 1. Advent wurde der neue Pfarrer der Selbstständig evangelisch-lutherischen 
Kirche (SELK), Dennis Saathoff, für die Gemeinden Lage, Blomberg und Bielefeld im 
Gottesdienst eingeführt. Mit dabei waren Vertreter der ACK-Gemeinden – wir freuen 
uns auf die Zusammenarbeit!

Der Weihnachtsmarktstand der ACK-Gemeinden erbrachte 1462,65 € für die Lebens-
mittelausgabe Lage (LeAuLa). Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und 
Helfer!

➜ ACK-Vorschau:

Weltgebetstag  

06. März 2026
 
Unter dem Titel „Kommt! Bringt eure Last“ wird 
am Freitag, dem 6. März 2026 der nächste Welt-
gebetstag gefeiert. Die Lieder und Texte für den 
Gottesdienst wurden von Frauen aus Nigeria aus-
gewählt. Das bevölkerungsreichste Land in Afri-
ka ist wirtschaftlich stark, aber Reichtum und 
Macht sind ungleich verteilt. Die Kirchengemein-
den laden in ökumenischer Verbundenheit alle 
Interessierten zum Gottesdienst um 18.30 Uhr in 
die Marktkirche ein (Lange Str. 70 in Lage). Nach 
dem Gottesdienst können bei einem gemütlichen 
Beisammensein Speisen aus dem Land probiert 
werden.
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Liebe Gemeindebriefleserinnen und  
Gemeindebriefleser,
in der Sommerausgabe des vergangenen Jah-
res haben wir unserem Gemeindebrief eine Um-
frage beigelegt; diese lief bis zum 31. Dezember 
2025. Insgesamt haben sich daran 150 Personen 
beteiligt. Das Durchschnittsalter der Teilneh-
menden lag bei 64 Jahren.

Wir danken Ihnen von Herzen für Ihre Zeit, Ihre 
Offenheit und Ihre Rückmeldungen. Sie sind ein 
wertvoller Ausdruck von Mitverantwortung und 
Interesse am Leben unserer Gemeinden. Da wir 
mit dieser Umfrage nur wenige jüngere Gemeinde-
mitglieder erreichen konnten, planen wir in naher 
Zukunft eine ergänzende Befragung auf digitalen 
Kommunikationswegen. Gerne möchten wir Sie 
in den kommenden Ausgaben darüber informie-
ren, welche Gedanken und Schritte sich aus Ih-
ren Anregungen für die Weiterentwicklung des 
Gemeindebriefes ergeben.

Der Gemeindebrief – 

Was uns die Umfrage gezeigt hat

Beispielsweise wurde von den Befragten Fol-
gendes als besonders wichtig benannt:
• Berichte aus dem Leben der Gemeinde
• Hinweise auf Veranstaltungen und Termine
• der Gottesdienstplan
• �Bekanntgaben zu Taufen, Trauungen, Jubiläen 

und Geburtstagen

Darüber hinaus werden auch Informationen zu 
Gruppen und Kreisen, geistliche Impulse sowie 
persönliche Worte des Pfarrteams sehr geschätzt. 

Viele der Befragten informieren sich vor allem 
über den Gemeindebrief, ergänzt durch Abkün-
digungen im Gottesdienst und Berichte in der 
Zeitung. Der Gemeindebrief lebt von Ihnen – von 
Ihrer Aufmerksamkeit, Ihrem Vertrauen und Ihrer 
Verbundenheit mit den Gemeinden. Dafür danken 
wir Ihnen sehr herzlich.

Ihr Gemeindebriefredaktionsteam
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Kirchenvorstand

Evangelisch-reformierte Kirchengemeinde

➜ Aus dem Kirchenvorstand
Im Kirchenvorstand laufen derzeit mehrere Initi-
ativen zusammen, die die Weiterentwicklung un-
serer Gemeinde prägen. Sie verbinden Bewährtes 
mit neuen Perspektiven und zeigen: Veränderung 
gehört zum lebendigen Gemeindeleben.
Ein wichtiger Baustein ist der begonnene Gemein-
deberatungsprozess. Dabei werden grundlegende 
Fragen zur zukünftigen Ausrichtung unserer Kir-
chengemeinde bearbeitet. Auch die Erarbeitung 
eines Leitbildes gehört dazu, das Orientierung für 
das kirchliche Leben und die weitere Entwick-
lung der Gemeinde geben soll.
Zum 1. Januar 2026 wurde das Interprofessionelle 
Pastoralteam (IPT) offiziell eingerichtet. Ihm gehö-
ren Gemeindepädagogin Daniela Stüker, Kantorin 
Lea Marie Lenart und Pfarrerin Birgit Schneider 
an. Daniela Stüker und Lea Marie Lenart sind 
damit auch Mitglieder des Kirchenvorstandes. 
Die Zusammenarbeit verschiedener Professionen 
stärkt die gemeinsame Verantwortung für die Lei-
tung der Gemeinde.
Zur Weiterentwicklung gehört auch die Arbeit der 
Lektorinnen. Am 4. Januar 2026 wurden Verena 
Groppe und Jutta Tschentscher durch die stellver-
tretende Superintendentin Birgit Krone-Mühlen-
meier für ihren Dienst in der ev.-ref. Kirchenge-
meinde Lage beauftragt.
Aus dem Kirchenvorstand verabschieden wir 
Gabriele Branding, die sich nach achtjähriger Mit-
arbeit zurückzieht. Wir danken ihr herzlich für 
ihr großes Engagement. Zugleich freuen wir uns 
über neue Interessierte, die sich eine Mitarbeit im 
Kirchenvorstand vorstellen können. Kontaktdaten 
finden sich auf unserer Homepage.
Ein weiterer laufender Prozess betrifft das Fami-
lienzentrum Maßbruch (Kindertagesstätte). In Ge-
sprächen mit Träger, Stadt, Elternbeirat und Kolle
gium werden Herausforderungen aufgenommen 
und Perspektiven entwickelt, um Raumfragen 
und Sanierungsbedarf langfristig zu klären.
All diese Entwicklungen stehen im Vertrauen da-
rauf, dass sich neue Wege eröffnen und Bewährtes 
weitergetragen werden kann – im Licht der Jahres-
losung 2026:
„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu“ (Off 21,5).

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 

➜ Aus dem Kirchenvorstand 

Ende des Jahres hatte der Kirchenvorstand seine 
Jahresabschlusssitzung in gemütlicher Atmo-
sphäre gemeinsam mit den Hauptamtlichen. 
Peter Letmade war Gastgeber, alle hatten etwas zu 
essen mitgebracht, und so konnte man gut über 
Perspektiven der Gemeindeentwicklung ins Ge-
spräch kommen. 
Dieses Gespräch wird weitergeführt bei der 
Klausurtagung im Haus Neuland am 28. Februar 
und 01. März; für einen Teil der Tagung konnte 
Pfarrer André Graf aus Schötmar/Knetterheide als 
Referent gewonnen werden.

Für 2026 wurde wie schon 2025 ein Haushalt mit 
geplanter Rücklagenentnahme verabschiedet. Die 
Ausgaben der Gemeinde werden also zu nicht ge-
ringem Teil aus dem Angesparten finanziert. Das 
soll kein Dauerzustand werden. Der Finanzaus-
schuss konnte zwei neue und fachkundige Mit-
glieder gewinnen: Gerlind von Schleinitz und 
Sylke Henseleit sind zur Freude aller neu in den 
Ausschuss gewählt worden.

Durch die gute Vertretung des Jugendteams 
sind dessen Aktivitäten im Kirchenvorstand im-
mer präsent. Der Kirchenvorstand begrüßt, dass 
zwei Bibelgruppen für Jugendliche starten, dankt 
Jaqueline Demirbas für ihr ehrenamtliches Enga-
gement und wünscht guten Erfolg!
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Sponsoren

Gärtnerei Brüschke
Inh. Beate Hollmann

Blumen aus eigenem Anbau !
Afrikastraße 63, 32791 Lage, Tel. 05232 4118

Wochenmärkte in
Bad Salzuflen - Lage - Lemgo

Oerlinghausen und Siegfriedmarkt

a FENSTER
TÜRENALTEKRÜGER INNENAUSBAU

• Fenster in Holz und Kunststoff • Innenausbau
• Haustüren in Holz und Kunststoff • Trockenbau
• Reparaturen • Holzkonstruktionen

Triftenstraße 87 • Lage
Telefon (05232) 3087

Obernienhagen 23 • Detmold
Telefon (05231) 18617 www.zuhause-sicher.de

Mitglied in der
Handwerkerkooperation

Karolinenheim
Karolinenstr. 3 • 32791 Lage

Tel. 05232-69920 • Fax 699229
www.reichsbund-freier-schwestern.de

● Seniorenheim • Pflegeheim • Kurzzeitpflege
● Einzelzimmer ● Beschäftigungstherapie
● Eigene Küche mit allen Kostformen auch Gästeessen
● Eigene Wäscherei ● Parkanlage
● Hilfestellung bei Erledigung der Kostenübernahme

Tel 05232 . 9 51 05-0 · Lange Straße 63
Dr. Lars Ruwisch · Fachapotheker für Arzneimittelinformation

Tel 05232 . 98 08 45-0 · Lange Straße 76

Ein      für Gesundheit in LageEin      für Gesundheit in Lage

Alles Gute!
Rund-Um-Versorgung

für Ihre Gesundheit:

nah · kompetent · sicher 

Sponsoren:
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... so erreichen Sie uns

Evangelisch-reformierte Kirchengemeinde

Pfarrerin und Pfarrer:
Pfarrerin Birgit Schneider 
Mobil 0151 – 46 16 26 95
birgit.schneider@reformiert-lage.de

Pfarrer Rudolf Westerheide
Tel. 0 52 61 – 77 307, Mobil 0176 – 47 83 75 50
rudolf.westerheide@lippische-landeskirche.de

Gemeindeamt:
Tina Flieder und Jochen Löscher
Lange Straße 70, 32791 Lage
Tel. 0 52 32 – 32 81, Fax 0 52 32 – 6 71 59
kirchengemeinde@reformiert-lage.de
Öffnungszeiten: Di + Fr 9.00 – 12.00 Uhr

Kirche und Gemeindehaus:
Lange Straße 70, 32791 Lage

Küsterin: 
Viktoria Kin, Tel. 0 52 32 – 6 68 22,
viktoria.kin@reformiert-lage.de

Kirchenmusikerin:
Lea Marie Lenart, Tel. 0175 – 3 33 87 50, 
lea.lenart@reformiert-lage.de

Gemeindepädagogin:
Daniela Stüker, Tel. 0151 – 20 72 99 71
daniela.stueker@reformiert-lage.de

Ev. Familienzentrum Maßbruch: 
Freiligrathstr. 56, 32791 Lage, Tel. 0 52 32 – 27 67
Kita.leitung.massbruch@eben-ezer.de

Spendenkonto: Sparkasse Paderborn-Detmold 
IBAN DE59 4765 0130 0070 0122 24
BIC WELADE3LXXX

➜ www.reformierte-kirche-lage.de

➜ Instagram: @kirchelage

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde

Pfarrerin:	
Pfarrerin Renate Kersten
kersten@lutherisch-lage.de
von-Cölln-Straße 21, 32791 Lage
Mobil 0176 – 43 05 93 28

Gemeindebüro:
Susanne Schmalenberg
von-Cölln-Straße 21, 32791 Lage
Tel. 0 52 32 – 6 12 48, Fax 0 52 32 – 6 30 62
info@lutherisch-lage.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 10.00 – 12.00 Uhr

Küsterin: 
Annika Fideleo, Tel. 0176 – 82 97 20 01
fideleo@lutherisch-lage.de

Kirchenmusiker:
Sebastian Steppeler, Tel. 0176 – 62 94 51 96
steppeler@lutherisch-lage.de

Jugendreferentin:
Miriam Graf, Tel. 0152 – 25 83 23 87 
graf@lutherisch-lage.de

Digitales und Öffentlichkeitsarbeit:
Jaqueline Demirbas
demirbas@lutherisch-lage.de

Spendenkonto:
KD-Bank – Die Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN DE05 3506 0190 2010 6710 11
BIC GENODED1DKD

➜ www.lutherisch-lage.de

➜ Instagram: @lage_lutherisch




